
Der Hafen Breisach als Wirtschaftsfaktor

Als typischer Massenguthafen verknüpft der Hafen Brei-
sach die Verkehrsträger Wasser und Straße und ist damit 
ein wichtiger Partner für die Industrie und die verladende 
Wirtschaft. Das Einzugsgebiet erstreckt sich im Norden bis 
nach Lahr, im Osten bis zum Bodensee und die Ostschweiz, 
im Süden bis nach Mühlheim und im Westen bis in das 
französische Elsass. ln den letzten Jahren wurden wasser-
seitig jeweils zwischen 700.000 und einer Million Tonnen 
Güter umgeschlagen. Eigentümer der Rheinhafen Breisach 
GmbH sind mit rd. 60% kommunale Anteilseigner, rd. 40% 
der Anteile werden von Gesellschaftern aus der Privatwirt-
schaft gehalten. 

Der Hafen Breisach als Dienstleister 

Beim größten Teil der deutschen Binnenhäfen sind die 
Hafenverwaltungen hauptsächlich als Vermögensverwal-
ter tätig, indem sie für die angesiedelten Firmen die In-
frastruktur zur Verfügung stellen. Im Unterschied dazu 

agiert der Hafen Breisach über die Zurverfügungstellung 
der Hafeninfrastruktur hinaus als Dienstleistungsunter-
nehmen, das alle Hafenleistungen selbst erbringen kann. 
Eine zunehmend bedeutendere Rolle spielt die speditionel-
le Dienstleistung. Es werden immer mehr Transporte „von 
Haus zu Haus“ durch die Hafengesellschaft selbst organi-
siert. 

Der Hafen Breisach als Partner der Landwirtschaft

Mit der Tochtergesellschaft Lagerhaus Breisach GmbH ist 
der Hafen Breisach ein bedeutender Faktor für die Land-
wirtschaft in Südboden. Die Lagerhaus Breisach GmbH be-
schäftigt sich hauptsächlich mit der Erfassung, Lagerung, 
Trocknung und Behandlung von Getreide und Mais. in zwei 
Trocknungsanlagen können pro Tag über l.000 t Mais ge-
trocknet werden. Ein weiterer wichtiger Geschäftszweig 
stellt der Handel mit Getreide und Mais dar. Über die An-
mietung von Fremdlägern kann die Lagerkapazität von rd. 
37.000 t auf rd. 45.000 t erhöht werden.

Rheinhafen Breisach

ARBEITSGEMEINSCHAFT 
BINNENHÄFEN
SÜDWEST
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Rheinhafen Breisach
Lage:   Rhein-km 226,400  

25 km westlich von Freiburg im Breisgau.  
A5 Ausfahrt 64o, Richtung Breisach/Colmar über B 31  
(rd. 12 km) 

Verwaltung und Betrieb: 
Rheinhafen Breisach GmbH – RHB
Hafenstr. 1 • 79206 Breisach am Rhein 
Telefon:  +49(0)76 67-93 01-0 
Telefax:  +49(0)76 67-68 23 
E-Mail: info@hafen-breisach.de
Internet:  www.hafen-breisach.de 

Verkehrsleistungen 2016
● Schiffsgüterumschlag:  602.463 t 
● Schiffsverkehr Anzahl:  368

Umschlags-und Lagermöglichkeiten bei der Rheinhafen Breisach GmbH: 
Das Hafengelände des Breisacher Hafens umfasst rd. 120.000 m2

Für den Güterumschlag stehen u.a. folgende Einrichtungen zur Verfügung:
● drei Krananlagen bis 7,5 t Tragkraft 
● zwei Verladeanlagen für Schüttgüter 
● zwei Getreideverladeanlagen 
● eine Verladeanlage für Holzpellets
● eine Löschvorrichtung für Diesel und Heizöl 
● eine Ro-Ro Anlage 
● ein Schwergutumschlagsplatz 
●  eine nach BimSchG genehmigte AnIage zum Umschlag von kontaminierten Böden 
Auf Kundenwunsch werden Waren kommissioniert, neu zusammengestellt oder 
Mischungen hergestellt und zum Transport vorbereitet. 

Lagermöglichkeiten
● Massengutsilo   1 1.000 m3

● Verladesilos   6 450 m3

● Stückguthallen   3
● befestigte Lagerflächen im Freien  50.000 m2

●  Lagerkapazität in mehreren Silos  
und Hallen für Getreide und Mais  37.000 t

● Tanks für Heizöl und Diesel  15 25.000 m3

Auskünfte bezüglich Ansiedlungsmöglichkeiten erteilt die Geschäftsleitung.


